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Jahresbericht des Präsidenten
Zuhanden der 47. ordentlichen Delegiertenversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eislauffreunde
Obwohl immer noch unliebsame Begebenheiten die Weltgeschichte prägen, kann ich diesmal
auf die Aufzählung negativer Ereignisse in meinem Bericht verzichten. Für den Eislauf wich-
tige Änderungen haben sich in den Vordergrund gedrängt. Gibt doch das neue ISU-Wertungs-
system Clubs und Verbänden neue Knacknüsse aufzubrechen. Trotz sehr erfreulichen Resul-
taten aber auch einigen Sorgen hat im Hintergrund am ersten April unauffällig wie immer ein
neues Verbandsjahr begonnen und gibt Anlass, Rückschau über die sich dem Ende neigende
Saison zu halten.

Allgemein
Mit 1851 gemeldeten Aktivmitgliedern (davon 1355 Jugendliche unter 20 Jahren) resultierte
wiederum eine Bestandeseinbusse von 53 Aktiven. Dies veranlasst mich erneut alle Mitglied-
clubs zu bitten, der Werbung von neuen Mitgliedern die grösste Aufmerksamkeit zu widmen,
vor allem im Breitensportbereich.
Die Saison 2005/6 darf sportlich gesehen zu den erfolgreichsten eingestuft werden. Ziel-
strebigen Angehörigen von Mitgliedclubs gelang es rund zweidrittel der möglichen Schwei-
zermeistertitel für die Annalen unseres Verbands zu erringen. Ausserdem resultierten mehrere
Podestplätze und ausgezeichnete Platzierungen an verschiedenen regionalen, nationalen und
internationalen Wettkämpfen sowie zahlreiche Testerfolge. Die Erfolge zu spezifizieren
überlasse ich gerne den Technischen Kommissionen. Wie die vielen Einladungen an Schau-
laufen, Clubmeisterschaften und andere Anlässe belegen, wurde wie jede Saison in den
Zürcher Eislaufclubs aber auch dem kulturellen und gesellschaftlichen Engagement grosse
Beachtung geschenkt.
Die Zusammenarbeit zwischen Mitgliedclubs und Verband gestaltete sich wie gewohnt
positiv und in gutem Einvernehmen. Allerdings bedarf der Appell "die jeweils gesetzten
Termine zuverlässiger einzuhalten" immer noch mehr Nachhaltigkeit.

Sport-Toto Subventionen
Vom Zürcher Kantonalverband für Sport (ZKS) erhielten wir an Sport Toto-Subventionen
nebst dem Grundbeitrag von CHF 6'000.– zur freien Verfügung CHF 9'000.– für das Kurs-
wesen. Zudem erhielt 1 Mitgliedclub CHF 1'382.– für angeschafftes Sportmaterial.
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Finanzen
Gemäss der Aussage unseres Finanzchefs Michael Odermatt kann der KZEV mit einer mehr
oder weniger ausgeglichenen Jahresrechnung auch im Zusammenhang mit dem neuen ISU-
Wertungssystem zuversichtlich in die Zukunft blicken.

Kurswesen
Während der vergangenen Saison kamen folgende Kurse zur Durchführung:
• Preisrichterkurs 2. & Anwärter 1. Klasse, in Küsnacht

Thema: Tests
Leitung: Bettina Meier (KZEV)
16 TeilnehmerInnen

• Preisrichterkurs 2. & Anwärter 1. Klasse, in Winterthur
Thema: Kurzprogramm
Leitung: Georg Krummenacher (ZEV)
19 TeilnehmerInnen

• Preisrichterkurs Anwärter 2. Klasse in Bülach
Leitung: Bettina Meier (KZEV) und Brigitte Meier (WSC)
14 TeilnehmerInnen

• Moniteurkurs Kunstlauf in Wetzikon
Leitung: Barbara Schönfeld (DEC) und Silvia Moor (ELZO)
40 TeilnehmerInnen

• Moniteurkurs Synchronized Skating in Urdorf
Leitung: Sybille Huber und Annina Seiler (ESCZ)
46 TeilnehmerInnen

• Grundlagenkurs für Clubfunktionäre in Dübendorf
Leitung: Wolfgang Stummer und Franz Wiget (KZEV)
10 TeilnehmerInnen

 Alle Kurse konnten reibungslos durchgeführt werden und mit Ausnahme des Grundlagen-
kurses für Clubfunktionäre erfreuten sie sich einer regen Teilnahme. Trotz der mageren
Nutzung des Grundlagenkurses aufgrund der lobenden Beurteilung von Teilnehmern der Kurs
während der Saison 2006/7 noch einmal angeboten.

 Veranstaltungen
 Die 17. Auflage der Zürcher Kantonalmeisterschaften fand wie gewohnt wieder in der Eis-
halle "Im Chreis" in Dübendorf statt. Damit organisierte der Dübendorfer Eislaufclub trotz
Problemen mit dem neuen ISU-Wertungssystem auch diese Meisterschaften wie erwartet
routiniert bereits zum 11. Mal.
 Die sehr frühe Durchführung im Dezember hatte positive Auswirkung. Dies bestätigten 243
Anmeldungen. Nach etlichen Abmeldungen zufolge Krankheit, Verletzungen und Ferien
bestritten immerhin noch 216 Aktive aus 13 Clubs in 27 Kategorien die Konkurrenz.
 Als Kantonalmeisterin durfte wiederum Bettina Heim (WSC) den Wanderpokal für 1 Jahr
nach Hause nehmen. Nachdem ein Jahr zuvor der Herrenpokal zufolge Abwesenheit der
Herren in den Kategorien Elite und Junioren nicht zur Verleihung kam, fand sich mit Nilson
Kufus (ESCZ) in der Kategorie Elite ein neuer Kantonalmeister.
 Über die Trainingszusammenzüge der verschiedenen Kantonalkader wird Bettina Meier
berichten.
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 Verschiedenes
 Nachdem sich viele kleinere Belange bilateral besprechen liessen, mussten diese Saison nebst
den üblichen Sitzungen bzw. Versammlungen je eine ausserordentliche Vorstandssitzung und
Delegiertenversammlung herhalten um die anfallenden Geschäfte sowie die Beschaffung
eines Geräte-Equipments für die neue ISU-Wertung zu behandeln bzw. erledigen.
 Der KZEV war mit Delegationen an folgenden Anlässen vertreten:
• Ordentliche Delegiertenversammlung des Schweizer Eislauf-Verbands:

Themen bekannt
• Ausserordentlichen Delegiertenversammlung des Schweizer Eislauf-Verbands:

Budget 2006/7
• Power-Sitzung des Zürcher Kantonalverbands für Sport:

Änderung des Beitragssystem im Fachbereich Ausbildung
• Präsidenten- und Power-Team-Konferenz des Zürcher Kantonalverbands für Sport:

Statutenbesprechung  und Vorbereitung der ordentlichen Abgeordnetenversammlung
• Delegiertenversammlung des Zürcher Stadtverbands für Sport:

Übliche Themen
• GV's, Schaulaufen und Clubmeisterschaften diverser Mitgliedclubs
• Als Vertreter des KZEV beim Zürcher Kantonalverband für Sport nahm Kurt Straub an

sechs Kommissionssitzungen teil und inspizierte einen Schwimm-Fachkurs

Ausblick
• Gemäss Beschluss der  ausserordentlichen Delegiertenversammlung sind die für das neue

ISU-Wertungssystem notwendigen Geräte zu beschaffen.
Für die Berechnung der Finanzierungsbeiträge seitens der Mitgliedclubs sollen diese ihre
LäuferInnen ab Niveau bestandenem 3. Stern-Test melden.
Das Finanzierungskonzept soll wie folgt angepasst werden:
Jeder Club leistet einen Grundbeitrag von CHF 500.–. Dieser Betrag wird von dem von
den Clubs zu finanzierenden Beitrag von Fr. 19'308.– abgezogen. Der restliche Betrag
wird im Verhältnis LäuferInnen (ohne Short-Tracker und Schnellläufer) ab bestandenem
3. Stern-Test per 31.03.2006 auf die Mitgliedclubs aufgeteilt

• Nachdem zurzeit keine Rücktritte geltend gemacht wurden, scheint die Kontinuität im
Vorstand gewahrt zu bleiben.

• Genügend Interesse und Anmeldungen vorausgesetzt wird am letztjährigen Kursangebot
(Moniteurkurse Kunstlauf und Synchronized Skating, Preisrichterkurse, Grundlagenkurs)
festgehalten, eventuell mit einem Pressechefkurs ergänzt

• Für die 18. Kantonalmeisterschaften hat der Dübendorfer Eislaufclub wieder seine Mit-
arbeit angeboten und die Eisbahn "Im Chreis" für das Wochenende vom 15. bis
17. Dezember 2006 reserviert. Es ist vorgesehen auch die Breitensport-Ranglisten mit der
ISU-Wertung zu erstellen
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Schlusswort
Auf weitere und in jeder Hinsicht positive Zusammenarbeit hoffend, danke ich an dieser
Stelle im Namen des Kantonal-Zürcherischen Eislauf-Verbands:
 Dem Dübendorfer Eislaufclub für die wiederum gute Zusammenarbeit und den grossen

Einsatz anlässlich der 17. Kantonalmeisterschaften
 Den Mitgliedclubs für die angenehme Zusammenarbeit sowie für ihre Anstrengungen

zugunsten des Eislaufs
 Meinen Vorstands-Kolleginnen und -Kollegen für die im vergangenen Verbandsjahr

wiederum geleistete, wertvolle Mitarbeit
Gerne bedanke ich mich auch an dieser Stelle für die zahlreichen Einladungen an die
verschiedenen Clubveranstaltungen und bitte gleichzeitig um Verständnis, wenn ich zufolge
Terminkollisionen nicht allen Einladungen Folge leisten konnte.
Abschliessend wünsche ich unsern Mitgliedclubs und dem KZEV für die Zukunft viel Erfolg
und Gedeih sowie eine in jeder Beziehung erfolgreiche neue Saison.

8303 Bassersdorf, 1.Mai 2006 Heiner Gut


